
 

 

 

 

 

 

PFLICHT ZU INTRASTAT-MELDUNGEN 

 
 

Gegenstand von Meldungen zur Außenhandelsstatistik Österreichs (INTRASTAT) ist der grenz-

überschreitende Warenverkehr innerhalb der EU. Wenn Unternehmer Waren innerhalb der EU 

kaufen und verkaufen, müssen sie unter Umständen eine INTRASTAT-Meldung abgeben. 

 

INTRASTAT-meldepflichtig sind Unternehmer, deren Importe (Eingänge) aus bzw deren Exporte 

(Versendungen) von Waren in EU-Mitgliedstaaten wertmäßig den Schwellenwert von  

EUR 750.000,00 im Vorjahr überschritten haben. Wird die Schwelle erst im laufenden Kalenderjahr 

überschritten, sind ab jenem Monat, in dem diese Überschreitung erfolgt, statistische Meldungen 

abzugeben. Die Schwelle wird ab dem Berichtsjahr 2022 erhöht und liegt bei voraussichtlich  

EUR 1.100.000,00. 

 

Überschreitung des Schwellenwertes 

Wurde der Schwellenwert überschritten, müssen ab dem Monat, in dem die Überschreitung er-

folgte, statistische Meldungen bis zum 10. Arbeitstag des Folgemonats an die Statistik Austria mo-

natlich abgegeben werden. Bei Überschreiten des Werts im laufenden Jahr müssen auch im folgen-

den Jahr Meldungen für jeden Monat abgegeben werden. Wird jedoch der Schwellenwert im fol-

genden Jahr nicht erreicht, endet die Meldepflicht im übernächsten Jahr. Berichtszeitraum ist der 

Kalendermonat, in dem der innergemeinschaftliche Warenverkehr stattgefunden hat. 

 

Um INTRASTAT-Meldungen elektronisch durchführen zu können – was ab 2022 verpflichtend ist – 

benötigt der Unternehmer eine UID-Nummer sowie einen Authentifikationscode, den man bei der 

Statistik Österreich anfordern kann. 

 

Vorsicht: Wird der Meldepflicht nicht nachgekommen, erhält der auskunftspflichtige Unternehmer 

nach einer ersten Mahnung von der Statistik Austria einen RSb-Brief mit der Aufforderung zur Mel-

dung. Wird dieser Aufforderung weiterhin nicht Folge geleistet, ist die Statistik Austria verpflichtet, 
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Wenn wir unser „eccontis informiert“ noch an eine andere e-mail-Adresse senden sollen, klicken Sie bitte bestellen. 

Sollten Sie kein „eccontis informiert“ mehr erhalten wollen, klicken Sie bitte abmelden. 

 

Diese Information wird dem Nutzer freigiebig zur eigenen Information zur Verfügung gestellt. Aufgrund der gebotenen Knappheit kann diese Information eine Beratung im Einzelfall nicht ersetzen. 

eccontis übernimmt bei Verwendung der hier angeführten Informationen keine Haftung für Schäden, welcher Art auch immer. eccontis übernimmt insbesondere keine Haftung für die Richtigkeit und 

Vollständigkeit des Inhalts.  

 

Medieninhaber und Herausgeber: eccontis treuhand gmbh wirtschaftsprüfungs- und steuerberatungsgesellschaft, 4048 Linz-Puchenau, Karl-Leitl-Straße 1 

diesen Tatbestand dem Magistrat oder der Bezirkshauptmannschaft weiterzuleiten. Diese Behörden 

können dann Strafen verhängen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.eccontis.at/wp/newsletteranmeldung
mailto:office@eccontis.at?subject=eccontis%20informiert%20ABMELDUNG%20(Bitte%20einfach%20unten%20die%20E-Mail-Adresse%20eintragen)

